Workshop 3: Umweltschutz und Müllvermeidung

Westfälische Nachrichten
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Arbeitsaufträge:
1. Lesen Sie den Zeitungsartikel durch und markieren Sie schwierige Wörter. Unterstreichen Sie auch Sätze, die Sie kürzen/streichen würden.
2. Formulieren Sie Fragen zum Inhalt des Artikels. (siehe Themenheft S. 28ff)
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Es geht um Corona-
tzmasken, vor allem
die medizinischen Mas-

ken und die sogenannten

FFP2-Masken. Denn die sind

biisch rumliegen sehen.
Diesen Maskenmill ein-
du sammeln’ sollte man aber
der nicht cinfach. ,Da sollte man
Ge- wirklich Vorsicht walten las-

sona

i..wtmdu

Immer mehr Masken fanden in der Umwelt. Das ist nicht gut. Doch
einfach einsammeln geht auch nicht — wegen der Viren.
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sen- es kbnnte ja die Maske
eines infizierten Menschen
sein’, sagt Fritz Mielert vom
Bund fiir Umwelt und Natur-
schutz Deutschland.

Am besten wire natirlich,
jeder entsorgt seine Maske
richtig. ,Getragene Masken
gehdren unbedingt in_ den
Restmall’, sagt Fritz Mielert.
Die FFP2-Masken lassen sich |
iibrigens mehrmals tragen,
wenn du bestimmte Dinge |
beachtest. Du kannst eine
solche Maske zum Beispiel
sieben Tage an der Luft lie-
gen lassen. Dann verringert |
sich die Anzahl der mogli- |
chen Viren auf dem Stoff be-
reits. Noch besser ist es, die |
Maske bei 80 Grad in den
Backofen zu schicben. Nach
einer Stunde sollte die Mas- |
ke virenfrei sein. Das hat die
Fachhochschule Minster ge-
testet. Dort gibt es auch eine |
Anleitung. (dpa)|




